
Pädagogische Souveränität versteht sich als Voraussetzung, um in institutionellen Lernsituationen erfolgswirksam handeln zu können. Sie bezieht sich 
sowohl auf die eigene Wahrnehmung (sich souverän fühlen) als auch auf die Fremdwahrnehmung (von Kollegen, Eltern, Schülern als souverän wahrge-
nommen zu werden). Verschiedene, in wechselwirksamer Beziehung stehende Einflussgrössen bilden das Konstrukt der pädagogischen Souveränität. 

Erfolg
Kompetenzerleben

Beruflicher Ehrgeiz und hohe 
Ansprüche. Selbstwirksam-

keitserfahrungen. 

Soziale 
Eingebundenheit

Auftragskohäsion. Lernende 
Organisation. Synergien 

schaffen und nutzen. 
Kollegiale Unterstüt-

zung. 

 
Eigenständigkeit

Autonomie
Gestaltungsspielräume. 

Eigene Ideen einbringen. 
Kreativer Umgang mit 

Rahmenbedin-
gungen. 
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PROFESSIONALITÄT

MOTIVATIONSFAKTOREN

AKTIVIERUNGSFAKTORENKOHÄRENZFAKTOREN

PERSÖNLICHKEITSFAKTOREN

Transparenz
Erwartungs- 

management
Klärung der Erwartungen 
aller Beteiligten. Transpa-

rente Bezugsnormen. 
«Lesbarkeit».

Präsenz
Prozessmanagement
Empowerment. Nieder-

schwellige Hilfe zur Selbsthil-
fe. Aktivierendes Interesse. 

Situationsadäquate 
Verbindlichkeit. 

Konsequenz
Ergebnismanagement

Formative Evaluation. 
Lösungsorientierter Ist-Soll-

Vergleich. Zielführende 
Einforderungskultur.

Konstruktive
Konfliktfähigkeit

Mut zur Unpopularität. Kon-
flikte als Teil von Kooperation 

betrachten. Deeskalations-
fähigkeit. Proaktive Inter-

vention.

Ermutigende
Beharrlichkeit

Fordernde Unterstützung. 
Zum Erfolg verhelfen. Das 

Ende sehen und beharrlich 
bleiben. 

Sicheres
Auftreten

Authentizität. Offener 
Zugang auf Menschen. Argu-
mentative Sicherheit. Gewin-

nende, augenzwinkernde 
Kommunikation.

Verstehbarkeit
comprehensibility

Kann ich das Geschehen 
einordnen? Verfüge ich über 

die erforderlichen (Hinter-
grund-)Informationen?

Machbarkeit
manageability

Verfüge ich über die nötigen 
Ressourcen (personelle oder 

materielle)? Brauche ich 
Unterstützung?

 
Sinnhaftigkeit

meaningfulness
Macht es Sinn? Kann ich mich 
identifizieren? Bin ich willens, 
mich einzusetzen und sogar 

mehr zu tun als nur 
die Pflicht?

Pädagogische Souveränität


